
Hat Geiselberg denn eine 

Zukunft???
…………..

Eindeutig: JA !
Aber, wie diese Zukunft aussehen könnte,

darüber diskutieren wir heute Abend!

Vielen Dank für die Einladung. Nach mehr als 10 Jahren bin ich gerne wieder in ihrem Dorf!

Projektstelle für Klimaschutz u. erneuerbare Energien



Energieversorgungssicherheit, Energiepreise, 
Importabhängigkeit,

Fossile Energie (Öl, Gas)
Stromerzeugung (Kohle, Atom?)

Solar- oder Windpark (auch bei uns?)
Wärmeerzeugung (Jeder für sich, oder gemeinsam?)

Was kostet uns das?



….. zum Einstieg ins Thema ein paar Zahlen und Fakten 
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….. bei den fossilen Energieträgern und auch bei Uran besteht eine
fast vollständige Abhängigkeit von Importen, 
einhergehend mit all den Problemen, Risiken, Preisentwicklung auf globalen Märkten, 
politischen u. geopolitischen Entwicklungen …..
Nur ein Bsp.: das weltweit größte zurzeit bekannte Erdgasfeld liegt im Hoheitsgebiet 
von Quatar und Iran!



….. Inländisch schaffen wir beim gesamten Primärenergieverbrauch zurzeit gerade mal eine 
Quote von 30 Prozent! Der wesentliche Teil davon liegt bei der Stromerzeugung durch 
Erneuerbare Energien (Wind, Sonne, Biomasse, Wasserkraft).
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Nun zu Geiselberg:

Wertschöpfungs-/Kaufkraftverlust durch

Den Kauf von Energie:

Heizöl, Gas, Benzin und Strom

Mit den derzeitigen statistischen Werten, 

eher abgerundet

Kann man davon ausgehen, dass

Pro Privat-Haushalt jährliche Kosten i.H.v.

4.400 Euro
Entstehen. Multipliziert mit der Zahl der HH

In Geiselberg, nehmen wir mal 350 an, 

Ergibt das die Summe von

1.540.000 € p.a.
mithin in 10 Jahren mehr als 15 Mio!!!



….. diese enorme Kaufkraft verschwindet nicht nur aus dem Ort Geiselberg, sondern
auch weitestgehend aus der Verbandsgemeinde und der gesamten Region!

Was könnte man dagegen tun?
Oder besser dafür tun, diese
Enorme Wertschöpfung hier
Im Ort, in der Region zu behalten?

53 : 893 Anzahl:KW 318 Gebäude

850.000 kWh 408 Wohnungen

220 t CO2

370 ha Wald

Allein die 850TSD Kilowattstunden
PV-Strom entsprechen bei 40 Ct/kWh
350.000 €, wie viel mehr könnte es sein!


